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2 HAUPTSPONSOR 
 

  



 

3 EINLEITUNG 
 

In unserem Clubheft schauen wir jeweils auf die vergangene Saison zurück, ziehen 
Bilanz und sehen wie die Mannschaften sich mal besser, mal schlechter geschla-
gen haben. In der Rubrik EHC Inside darf man auch über einige Anekdoten des let-
zen Jahres schmunzeln, denn der Spass soll schliesslich nicht zu kurz kommen. Wir 
blicken aber auch nach vorne, stellen die Kader und das Jahresprogramm vor. Und 
selbstverständlich freuen wir uns jetzt schon über die lautstarke Unterstützung an 
den Spielen, sowie den interessanten Begegnungen an den Anlässen neben dem 
Eis. 

Da Eishockey eine kostenintensive Sportart ist, sind wir auf die Unterstützung von 
Sponsoren, Clubheftinserenten und Gönner angewiesen. Deshalb freut es uns be-
sonders, dass wir den Sponsoringvertrag mit unserem Hauptsponsoren, der Urner 
Kantonalbank sowie mit unserem Co-Sponsoren, der Schweizerischen Versiche-
rungsgesellschaft Mobiliar für drei weitere Jahre verlängern durften. Ebenfalls 
freuen wir uns über unsere neuen Co-Sponsoren, dem Elektrizitätswerk Altdorf, 
der Garage Gisler Erstfeld und Stiär Biär Altdorf. Herzlichsten Dank für das Enga-
gement und die Unterstützung des EHC Uri. 

Mit guten Sponsoren gewinnt man aber leider noch keine Spiele und sportlich ge-
sehen blicken wir auf eine schwache Saison der 1. Mannschaft zurück. Trotz ver-
besserter Trainingssituation und gutem Teamspirit, gelang es nicht, die gute Arbeit 
in den Trainings in Siege auf dem Spielfeld umzumünzen. 

Um wieder konkurrenzfähiger zu werden, benötigen wir ein breiteres Kader und 
Steigerung der Qualität. Zahlreiche Gespräche mit potentiellen Spielern haben 
stattgefunden und wir konnten neue und alte Gesichter für unseren Verein ge-
winnen. Des Weiteren waren wir intensiv auf der Suche nach einen Trainer. Viel-
versprechende interessierte Kandidaten mussten leider aus Zeitgründen absagen. 
Mit Gnos André wurden wir aber schlussendlich fündig und konnten einen äus-
serst motivierten Trainereinsteiger für unseren Verein gewinnen. Unterstützt wird 
der neue Coach durch den bisherigen Spielertrainer Tresch Simon und durch den 
verletzten Arnold André als Assistent. Wir sind überzeugt, dass mit dieser Lösung 
ein neuer Schub durch die Mannschaft gehen wird, welcher mittel- bis langfristig 
den Weg zurück auf die Siegerstrasse ebnet. Ob all diese Bemühungen Früchte 
tragen, wird sich ab Oktober auf dem Spielfeld zeigen. 

Der Vorstand, EHC Uri  
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8 SAISONRÜCKBLICK 
 

1. Mannschaft 

Bericht von Simon Tresch 

In der vergangenen Saison hatten wir mit dem Sportingpark Engelberg end-
lich wieder einen fixen Trainingsort, was für die Planung sehr förderlich war. 
Leider konnte aber der neue Schwung aus den Trainings noch nicht richtig in 
die Meisterschaft übernommen werden. Ich bin der Meinung, es lag auch da-
ran, dass wir über keinen richtigen Coach an der Bande verfügten. Anderer-
seits war ich sehr positiv überrascht, wie jeder einzelne hier seinen Beitrag 
leistete. Jeder Spieler hat Verantwortung auf der Bank übernommen, man 
hat miteinander kommuniziert und die nächsten Shifts besprochen. 

An den ersten Meisterschaftsspielen waren wir trotz vieler Trainingsspieler 
oftmals nur zwei Linien. Trotzdem konnten wir gerade in den ersten Spielen 
unsere besten Leistungen zeigen. Jedoch konnten wir anders als in den Sai-
sons zuvor, nach Weihnachten keinen Gang mehr höherschalten. Womit am 
Ende der Saison bloss drei Siege zu Buche standen. Viele Spiele, welche wir 
eigentlich hätten gewinnen müssen, gingen leider dumm verloren. Sechs zu-
sätzliche Siege wären durchaus machbar gewesen. Damit hätten wir 27 Punk-
te auf dem Konto gehabt, was wiederum den 4. Tabellenrang bedeutet hätte. 

Unabhängig von den Gruppengegnern, muss es in den kommenden Saisons 
das Ziel sein, wichtige und knappe Spiele für uns zu entscheiden. wir müssen 
es schaffen, Mannschaften wie Luzern, Seetal und Limmattal hinter uns zu 
lassen. 

Erwähnen möchte ich noch die zwei Cupspiele, welche trotz Resultat als Er-
folgserlebnis eingeordnet werden dürfen. Gegen den EV Dielsdorf-
Niederhasli aus der 2. Liga haben wir eine sehr gute defensive Leistung abge-
rufen und durften mit einem 7:0 sicher zufrieden sein. Andere Viertligisten 
haben gegen höherklassierte Mannschaften deutlich höher verloren. Gegen 
die Eisbären St. Gallen wurde uns aufgezeigt, dass es sehr starke 3. Liga 
Mannschaften gibt. Aus meiner Sicht sind die Eisbären, welche Ende Saison in 
die 2. Liga aufgestiegen sind, noch stärker als Dielsdorf einzuschätzen.  



 

9 SAISONRÜCKBLICK 
 

Resultate und Schlussrangliste 4. Liga, Ost, Gruppe 2 

 

29.09.2018 EHC Sursee EHC Uri 4:2 (1:2|2:0|1:0) 

06.10.2018 EHC Uri HC Limmattal 4:5 (2:3|2:2|0:0) 

13.10.2018 KSC Küssnacht II EHC Uri 6:3 (2:0|1:1|3:2) 

21.10.2018 EHC Uri HC Seetal 6:5 (3:2|0:3|3:0) 

03.11.2018 ZSC Lions II EHC Uri 10:3 (5:1|4:1|1:1) 

04.11.2018 EHC Uri EHC Sursee 1:6 (0:3|0:2|1:1) 

10.11.2018 HC Limmattal EHC Uri 5:10 (1:0|2:1|2:9) 

18.11.2018 EHC Uri HC Luzern 6:5 (0:2|5:0|1:3) 

24.11.2018 EHC Uri ZSC Lions II 1:8 (0:2|1:4|0:2) 

09.12.2018 EHC Uri KSC Küssnacht II 2:11 (0:4|1:2|1:5) 

22.12.2018 HC Luzern EHC Uri 7:5 (2:1|2:1|3:3) 

12.01.2019 EHC Sursee EHC Uri 7:4 (1:1|4:2|2:1) 

19.01.2019 EHC Uri HC Limmattal 3:6 (0:0|0:3|3:3) 

26.01.2019 KSC Küssnacht II EHC Uri 14:0 (2:0|8:0|4:0) 

02.02.2019 HC Seetal EHC Uri 10:5 (1:3|5:1|4:1) 

03.02.2019 EHC Uri HC Seetal 3:7 (2:2|1:1|0:4) 

09.02.2019 ZSC Lions II EHC Uri 8:1 (2:0|2:1|4:0) 

16.02.2019 EHC Uri HC Luzern 3:6 (1:3|2:3|0:0) 

 
 
 
Rang Team Spiele Sieg Sieg+ Nied Nied+ Tore Pkt 

1 KSC Küssnacht  II 18 16 0 2 1 185 : 55 49 
2 EHC Sursee 18 14 2 4 1 122 : 60 41 
3 ZSC Lions II 18 12 2 6 1 99 : 68 35 
4 HC Limmattal 18 7 0 11 1 71 : 107 22 
5 HC Luzern 18 6 0 12 0 72 : 156 18 
6 HC Seetal 18 5 1 13 1 74 : 109 15 
7 EHC Uri 18 3 0 15 0 62 : 130 9 
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12 SAISONRÜCKBLICK 
 

2. Mannschaft 

Bericht von Ueli Staub 

Die zweite Mannschaft des EHC Uri hat einen grossen Spieler-Pool, doch war 
es trotzdem häufig so, dass ein gewisser Kern der Mannschaft die meisten 
Spiele bestritt. So gab es einige auf der Kaderliste, die keine oder nur sehr 
wenige Matches bestritten haben. Es war auch diese Saison so, dass wir nie 
zu viele Anmeldungen für die Spiele hatten, sondern hin und wieder um Ver-
stärkungsspieler aus der ersten Mannschaft froh waren. Auf der Goalie-
Position durften wir bis Saisonmitte auf die Dienste von Rappi zählen. Im De-
zember musste er sich dann einer Knie Operation unterziehen, womit er für 
den Rest der Saison ausfiel. Wir konnten die Lücke aber immer schliessen, 
auch wenn die Suche nach Ersatz nicht immer einfach war. Mit Stefan Geisser 
und in einem spektakulären Spiel gegen Engelberg sogar mit Horgi, konnten 
sich auch bewährte Feldspieler als Goalie auszeichnen. Den umgekehrten 
Weg ging im Gegenzug der künftige Präsi und Stammkeeper der 1. Mann-
schaft; Kusi verstärkte unsere Defensive und trat auch offensiv immer wieder 
positiv in Erscheinung. 

Nun aber genug gesprochen von einzelnen Teammitgliedern. Es war eine ins-
gesamt erfreuliche Saison, in der viele Spiele gewonnen werden konnten. Es 
hatte aber sicherlich auch Spiele dabei, die wir normalerweise gewonnen 
hätten, es aber verpassten. Hierfür gab es sicherlich mehrere Faktoren. Meis-
tens lag es aber daran, dass wir nicht so konsequent als Team, sprich als eine 
Einheit aufgetreten sind. Aus sportlicher Sicht sehe ich in diesem Bereich der 
Mannschaft noch deutliches Verbesserungspotenzial. 

Nach kurzer Amtsdauer war es für mich bereits die letzte Saison als Sportchef 
der 2. Mannschaft. Da ich aus Uri weggezogen und den Bauernbetrieb in 
Menzingen übernommen habe, ist es für mich an der Zeit das Zepter weiter-
zugeben. Ich bin sehr froh mit Rappi einen jungen und motivierten Spieler 
der zweiten Mannschaft gefunden zu haben, der sich den Aufgaben als TK 
der 2. Mannschaft annimmt.  
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Resultate 2. Mannschaft 

Rigi Avalanche - EHC Uri II 1:3 

EHC Uri II - HC Sörenberg 11:5 

HC Rigi - EHC Uri II 6:3 

EHC Uri II - Black Fox 9:1 

HCAP Buochs - EHC Uri II 5:10 

Black Fox - EHC Uri II 5:5 

EHC Uri II - HCAP Buochs 6:11 

MadDevils - EHC Uri II 7:12 

HCAP Buochs - EHC Uri II 6:9 

HC Sörenberg - EHC Uri II 6:4 

EHC Uri II - EHC Ibach 6:4 

EHC Uri II - MadDevils 4:9 
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15 ZUZÜGE / ABGÄNGE 
 

Zuzüge 1. Mannschaft Arnold Marco 

 1. Mannschaft Bissig Andreas 

 1. Mannschaft Danioth Manuel 

 1. Mannschaft Poletti Sergio 

 1. Mannschaft Vonesch Philipp 

 2. Mannschaft Baumann Emanuel 

 2. Mannschaft Gisler Simon (Zürich) 

 

 

Abgänge 2. Mannschaft Aschwanden Dietmar 

 2. Mannschaft Kobel Daniel 

 2. Mannschaft Minder Raphael 

 

 

Interne Arnold Sandro von 2. zu 1. Mannschaft 

Wechsel Gisler Reto von 1. zu 2. Mannschaft 

 Zemp Marco von 1. zu 2. Mannschaft 

 

 
 

 

  

+ 

– 
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Hofstatt 3 
6472 Erstfeld 
Tel. 041 880 13 22 
Fax 041 880 14 55 
 
mail@beeler-schreinerei.ch 
www.beeler-schreinerei.ch 

 
 
 

AUSSTELLUNGauf3Etagen 
 

Besuchen Sie unsere Ausstellung an 
der Gotthardstrasse 137 in Erstfeld. 
Es lohnt sich bestimmt! 
 
Montag bis Freitag 13.30 – 17.00 Uhr 
Jeder 1. Samstag im Monat 
Alle übrigen Zeiten nach Vereinbarung 
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19 1. MANNSCHAFT 
 

Torhüter #21 Arnold Markus 

 #33 Furger Roger 

 

Verteidiger #7 Arnold Sandro 

 #11 Schuler Livio 

 #18 Indergand Michael 

 #20 Bissig Andreas 

 #68 Vonesch Philipp 

 #90 Epp Pascal 

 #91 Tresch Simon 

 

Stürmer #10 Poletti Sergio 

 #13 Divkovic Ivan 

 #14 Scheiber Janick 

 #19 Gisler Nino 

 #23 Belevics Max 

 #25 Müller Flavio 

 #29 Arnold Thomas 

 #45 Arnold Marco 

 #70 Danioth Manuel 

 #83 Segessenmann Michael 

 #88 Epp Joel 

 #93 Mütze Andrew 

 #97 Herger Michael 

 

Head Coach  Gnos André  

Assistent  Arnold André 
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21 1. MANNSCHAFT 

 
TORHÜTER 

 

 
 
Name, Vorname Arnold Markus 

 

Jahrgang 1983 
Grösse / Gewicht 175 cm / 85 kg 
Lieblingsgegner Diä wo nid träffet 
Angstgegner Ich als Feldspieler 
Ich kann gut… lange im Ausgang bleiben 
Ich kann schlecht… früh nach Hause gehen 
Vorbild hani glaib keis 
Saisonziel Gut spielen, der Rest kommt von selbst 

 

Name, Vorname Furger Roger 

 

Jahrgang 1985 
Grösse / Gewicht 176 cm / 73 kg 
Lieblingsgegner meine Verteidiger 
Angstgegner Keine 
Ich kann gut… Tore verhindern 
Ich kann schlecht… Tore zulassen 
Vorbild Markus Arnold 
Saisonziel Platz 1 
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23 1. MANNSCHAFT 

 
VERTEIDIGER 

 

 
 
Name, Vorname Arnold Sandro 

 

Jahrgang 1980 
Grösse / Gewicht 174 cm / 71 kg 
Lieblingsgegner Noch keine 
Angstgegner Keine 
Ich kann gut… Alles 
Ich kann schlecht… Nichts 
Vorbild Keine 
Saisonziel Schau mer mal 

 

Name, Vorname Schuler Livio 

 

Jahrgang 1985 
Grösse / Gewicht 180 cm / 89.99 kg 
Lieblingsgegner LugaNO 
Angstgegner Ambri 
Ich kann gut… mich im gegnerischen Drittel verweilen 
Ich kann schlecht… von offensiv auf defensiv umstellen 
Vorbild Adolf Ogi 
Saisonziel Schweizer-Cup 

 

Name, Vorname Indergand Michael 

 

Jahrgang 1990 
Grösse / Gewicht 183 cm / 100 kg 
Lieblingsgegner ZSC-Lions 
Angstgegner Russland 
Ich kann gut… Sehlä la Bambelä 
Ich kann schlecht… auf Straffen verzichten 
Vorbild Jean-Guy Trudel 
Saisonziel 1. Platz 

 

Name, Vorname Bissig Andreas 

 

Jahrgang 1994 
Grösse / Gewicht 182 cm / 94 kg 
Lieblingsgegner Keinä 
Angstgegner Keinä 
Ich kann gut… häckeln 
Ich kann schlecht… Einrad fahren 
Vorbild Ovechkin 
Saisonziel Playoffs 
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von Mentlen Transporte AG 
Flüelerstrasse 72 

6460 Altdorf 
vonmentlen.transporte@bluewin.ch  

  



 

25 1. MANNSCHAFT 

 
VERTEIDIGER 

 

 
 
Name, Vorname Vonesch Philipp 

 

Jahrgang 1991 
Grösse / Gewicht 180 cm / 100 kg 
Lieblingsgegner Baltika Ulaanbaatar, Mongolei 
Angstgegner Chicago Blackcocks 
Ich kann gut… den Helm des Goalies treffen 
Ich kann schlecht… Zürcher ernst nehmen 
Vorbild Erik Westrum 
Saisonziel Platz unter den ersten 4 

 

Name, Vorname Epp Pascal 

 

Jahrgang 1990 
Grösse / Gewicht 198 cm / 150 kg 
Lieblingsgegner Keine 
Angstgegner Hend ja all vo miär Angst 
Ich kann gut… Tore schiessen 
Ich kann schlecht… verlieren 
Vorbild Schwingerkönig Stucki Christian 
Saisonziel Ändlich mal äs Goal schiässä 

 

Name, Vorname Tresch Simon 

 

Jahrgang 1990 
Grösse / Gewicht 185 cm / 80 kg 
Lieblingsgegner HC Davos im Schweizer Cup 
Angstgegner kenne ich nicht 
Ich kann gut… lange Duschen nach dem Training 
Ich kann schlecht… vorwärts machen nach dem Training 
Vorbild unbekannt 
Saisonziel Besserer Tabellenrang als letztes Jahr 
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27 1. MANNSCHAFT 

 
STÜRMER 

 

 
 
Name, Vorname Poletti Sergio 

 

Jahrgang 1991 
Grösse / Gewicht 185 cm / 85 kg 
Lieblingsgegner Seetal 
Angstgegner Schiedsrichter 
Ich kann gut… melken 
Ich kann schlecht… Englisch 
Vorbild Beat Baumann 
Saisonziel Unter die ersten 4 Ränge 

 

Name, Vorname Divkovic Ivan 

 

Jahrgang 1982 
Grösse / Gewicht 166 cm / 66 kg 
Lieblingsgegner Alle 
Angstgegner Wie bitte? 
Ich kann gut… nicht schlecht sein 
Ich kann schlecht… nicht gut sein 
Vorbild Chuck Norris 
Saisonziel Logisch, 1. Platz 

 

Name, Vorname Scheiber Janick 

 

Jahrgang 2001 
Grösse / Gewicht 183 cm / 80 kg 
Lieblingsgegner HC Luzern 
Angstgegner EHC Sursee 
Ich kann gut… essen 
Ich kann schlecht… auf Eishockey verzichten 
Vorbild Nino Niedereiter 
Saisonziel Top 3 

 

Name, Vorname Gisler Nino 

 

Jahrgang 1991 
Grösse / Gewicht 188 cm / 90 kg 
Lieblingsgegner EHC Trinidad and Tobago 
Angstgegner Boston Bruins 
Ich kann gut… gewinnen 
Ich kann schlecht… verlieren 
Vorbild Melania Trump 
Saisonziel Kein Fussbruch 
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29 1. MANNSCHAFT 

 
STÜRMER 

 

 
 
Name, Vorname Belevics Max 

 

Jahrgang 1991 
Grösse / Gewicht 178 cm / 70 kg 
Lieblingsgegner Lugano 
Angstgegner EHC Uri 
Ich kann gut… mit Schiedsrichtern sprechen 
Ich kann schlecht… Provokationen dulden 
Vorbild Ovechkin 
Saisonziel Gewinnen 

 

Name, Vorname Müller Flavio 

 

Jahrgang 1988 
Grösse / Gewicht 176 cm / genug 
Lieblingsgegner Alle 
Angstgegner Keine 
Ich kann gut… bremsen 
Ich kann schlecht… Backhand schiessen 
Vorbild - 
Saisonziel Gesund bleiben 

 

Name, Vorname Arnold Thomas 

 

Jahrgang 1986 
Grösse / Gewicht 184 cm / 90 kg 
Lieblingsgegner EHC Thalwil 
Angstgegner HC Luzern 
Ich kann gut… rumsitzen und Bier trinken 
Ich kann schlecht… dies den ganzen Tag machen 
Vorbild Hier könnte Ihr Name stehen 
Saisonziel Vorderes Mittelfeld 

 

Name, Vorname Arnold Marco 

 

Jahrgang 1991 
Grösse / Gewicht 175 cm / 76 kg 
Lieblingsgegner HC Luzern 
Angstgegner Küssnacht 
Ich kann gut… ruhig bleiben 
Ich kann schlecht… motivieren 
Vorbild Sägi 
Saisonziel Playoff 
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31 1. MANNSCHAFT  

 
STÜRMER 

 

 
 
Name, Vorname Danioth Manuel 

 

Jahrgang 1992 
Grösse / Gewicht 174 cm / 74 kg 
Lieblingsgegner HCL 
Angstgegner EHCS 
Ich kann gut… Schlittschuhfahren 
Ich kann schlecht… Fussballspielen 
Vorbild Marco Müller 
Saisonziel Mehr Spiele gewinnen als verlieren 

 

Name, Vorname Segessenmann Michael 

 

Jahrgang 1983 
Grösse / Gewicht 174 cm / 73 kg 
Lieblingsgegner Alle 
Angstgegner Angst und Geld hani keis 
Ich kann gut… in Unterzahl forechecken 
Ich kann schlecht… zurücklaufen 
Vorbild Livio S. aus E. 
Saisonziel Zusammen Spass haben 

 

Name, Vorname Epp Joel 

 

Jahrgang 1996 
Grösse / Gewicht 172 cm / 200 kg 
Lieblingsgegner Keine 
Angstgegner Stumpä 
Ich kann gut… essen 
Ich kann schlecht… verlieren 
Vorbild Zemp Marco 
Saisonziel 1. Liga 

 

Name, Vorname Mütze Andrew 

 

Jahrgang 1985 
Grösse / Gewicht 180 cm / 215 kg 
Lieblingsgegner Bobby Orr 
Angstgegner Finnland 
Ich kann gut… kochen 
Ich kann schlecht… singen 
Vorbild Terry Fox 
Saisonziel Siegen 
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Planungs- und 
 Bauleitungsbüro 
 
 

Gamma Remo Bäzweg 6 

 6490 Andermatt 
 

Tel./Fax: 041 887 11 61   Natel: 079 467 47 40 
E-Mail Adresse: remogamma@bluewin.ch 

 
 



 

33 1. MANNSCHAFT 

 
STÜRMER 

 

 
 
Name, Vorname Herger Michael 

 

Jahrgang 1997 
Grösse / Gewicht 165 cm / 60 kg 
Lieblingsgegner Firgu 
Angstgegner Stucky 
Ich kann gut… näbäs Goal schiässä 
Ich kann schlecht… uf dr Strafbank platz nä 
Vorbild Gigi vo Arosa 
Saisonziel Nit Abstiegä 

 
 
HEAD COACH ASSISTENT 
 

 

  
 

Gnos André Arnold André 
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35 2. MANNSCHAFT 
 
 

Torhüter Frei Raphael 

 Furger Roger 

 Küttel Manuel 

 

Verteidiger Baumann Beat 

 Baumann Manfred 

 Giess Marco 

 Gisler Reto 

 Jauch Roger 

 Mattli Marco 

 Zotz Ronny 

 

Stürmer Abplanalp Adrian 

 Albisser Richard 

 Baumann André 

 Baumann Bill 

 Baumann Emanuel 

 Büeler Matthias 

 Forrer Thomas 

 Geisser Stefan 

 Gisler Marc 

 Gisler Michael 

 Gisler Simon 

 Gisler Simon (Zürich) 

 Heinzer Simon 

 Inderkum Michael 

 Inderkum Thomas 

 Kempf Christian 

 Kempf Marc 

 Meier Peter 

 Staub Ueli 

 Walker Nicolas 

 Walker Vivian 

 Zemp Marco 

  



 

36 AUSRÜSTER 

 

  



 

37 MEDICAL PARTNER 
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39 VORSTAND / REVISOREN 
 

 
Hinten, von links: Baumann Manfred, Frei Raphael, Arnold Thomas, Tresch Simon,  

Vorne, von links: Herger Michael, Arnold Markus, Segessenmann Michael 

 

 

Vorstand Arnold Markus Präsident 

 Arnold Thomas Vizepräsident 

 Segessenmann Michael Kassier 

 Tresch Simon TK-Chef 1. Mannschaft 

 Frei Raphael TK-Chef 2. Mannschaft 

 Herger Michael Beisitzer 1. Mannschaft 

 Baumann Manfred Beisitzer 2. Mannschaft 

 

Revisoren Divkovic Ivan 

 Arnold-Loosli Silvia 
 

  



 

40 JAHRESPROGRAMM 
 

Meisterschaftsspiele 1. Mannschaft 

12.10.19   Sa 19:15 EHC Uri – EHC Sursee in Küssnacht 

19.10.19   Sa 19:45 EHC Uri – EHC Thalwil in Engelberg 

02.11.19   Sa 20:00 HC Luzern – EHC Uri in Luzern 

10.11.19   So 12:00 Limmattal Wings – EHC Uri in Dielsdorf 

17.11.19   So 19:45 EHC Uri – HC Seetal in Engelberg 

24.11.19   So 17:00 EHC Uri – Limmattal Wings in Engelberg 

30.11.19   Sa 19:30 EHC Sursee – EHC Uri in Sursee 

08.12.19   So 17:00 EHC Thalwil – EHC Uri in Wohlen 

20.12.19   Fr 20:00 EHC Uri – HC Luzern in Engelberg 

18.01.20   Sa 14:15 Limmattal Wings – EHC Uri in Dielsdorf 

26.01.20   So 19:45 EHC Uri – EHC Sursee in Engelberg 

01.02.20   Sa 19:45 EHC Uri – EHC Thalwil in Engelberg 

02.02.20   So 19:45 HC Seetal – EHC Uri in Hochdorf 

09.02.20   So 19:30 HC Luzern – EHC Uri in Luzern 

15.02.20   Sa 19:45 EHC Uri – HC Seetal in Engelberg 

Spielverschiebungen möglich – Aktuelle Daten auf www.ehcuri.ch 
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JAHRESPROGRAMM 
 

1. Mannschaft– Schweizer Cup  

11./12.01.20 offen EHC Uri – offen offen 

 

 

Freundschaftsspiele 2. Mannschaft 

03.11.19  So 18:15 HC Rigi – EHC Uri II in Küssnacht 

10.11.19  So 20:00 Mad Devils – EHC Uri II in Küssnacht 

15.11.19  Fr 20:00 HCAP Buochs – EHC Uri II in Engelberg 

05.01.20  So 17:00 HC Sörenberg – EHC Uri II in Luzern 

26.01.20  So 20:00 EHC Uri II – HC Sörenberg in Engelberg 

Bis zu Redaktionsschluss keine weiteren Spiele bekannt 

Spielverschiebungen möglich – Aktuelle Daten auf www.ehcuri.ch 

 

 

Weitere Termine 

24.02.20 GIDELMÄÄNDIG, Barwagen Altdorf (noch offen) 

28.03.20 LOTTOMATCH, Winkel Altdorf 

08.05.20 Eishockey WM, Zürich (evtl. EHC Uri Car) 

15.05.20 GENERALVERSAMMLUNG 

August 2020 FAMILY DAY 

September 2020 TRAININGSLAGER 1. Mannschaft 

Oktober 2020 START MEISTERSCHAFT 20/21 
 

  



 

42  

 

  



 

43  

 

 



 

44 EHC INSIDE 
 
 
Äm Janick sini Skates het dr Sidiger la schliifä, 
damit si dent ufem IIs wieder besser griifä. 
Äs durchsichtigs Chläbi het är de uf d’Kufä da, 
so dass dr Janick ai gwiss nimmä cha ufem Iis stah. 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Vorem Match wet dr Junior d’Bananä nid missä. 
„Sind das ächt schwiizer Bananä?“, wot dr Schorle wissä. 
Vo dr Antwort chat är sich fast nimmä erholä; 
D‘Landi tuät ihri Bananä sicher nid im Bocki obä holä. 

 
 

 
Ä Reis a d’Hockey-WM z’Bratislava, 
das cha sich dr Manfred nid la entgah lah. 
Zwischet dä Mätch sett mä sich ä Paisä gönnä. 
I dr Hotelsauna cha mä sich guät la verwöhnä. 
Doch chüm chennä anäsitzä, 
faht dr Manfred scho afä schwitzä. 
Diä Hitz het är de gar nid wellä ha, 
drum het är grad d’Saunätiirä offä gla. 
 
 
 
 
Uf dr Homepage het Dr EHC Üri inseriärt, 
ob sich ächt epper fürä Trainerjob intressiärt. 
Zackig isch’s gangä, mit eim zwei Klick, 
und beworbä het sich dr Fischer Patrick.  
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Z‘Trainingslager das isch der Hit, 
da chämed ai dr Kusi und dr Livä mit. 
Gfäschtet das Duo, bis nä üsgangä isch z’Gäld. 
Dr Tag drüf isch dr Livä trotzdem gsi ufem Fäld. 
Dr Kusi isch nu chli länger bliebä im Bett. 
Chunt halt, wemmä so friä Training het. 
 
 
 
Bimnä Heimspiel, äs riiesä Poliziiüfgebot, 
wägä äs paar ZSC Ahänger, das isch de flott. 
Mit Liächtpetardä sind diä dur Engelberg zogä, 
und aschliässend lütstarch i d’Iishallä i‘bogä. 
 
Währendem Match, das muäss mä nä lah, 
het’s scho nu mal ä cooli Stimmig gha. 
Äs speziells Erläbnis isch’s sicher für alli gsi. 
Was bliibt, isch ä saftigi Rächnig vo dr Polizii. 
 
 
 
D’Axanova-Täschä, wo chent diä bloss si? 
Normalerwis isch doch diä immer derbi. 
Nach ewigem Suächä, alles ohni Erfolg, 
het si de dr Gändi doch nu usem Chäller gholt. 
 
 
 
 
 
 
Zrugg secklä i Unterzahl, 
isch fürä Liwä im Cup ä Qual. 
Nänäi, liäber hinderem gegnerischä Goal äs Bögli. 
Da isch är gedanklich eppä scho im goldigä Bögli.  
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48 IMPRESSIONEN SAISON 18/19 
 

  



 

49 IMPRESSIONEN SAISON 18/19 
 

  



 

50 SUPPORTER 
 

DER EHC URI DANKT SEINEN SUPPORTERN 

RECHT HERZLICH FÜR DIE UNTERSTÜTZUNG 

IN DER SAISON 2019/2020 

Goldgönner 
Arnold Sepp und Lisbeth Altdorf 

Arnold Silvia Altdorf 

Arnold-Loosli Silvia Attinghausen 

Bachmair Roman Erstfeld 

Baumann-Karli Isidor Wassen  

Binz-Locher Margrit Erstfeld 

Gamma Toni, Swiss Life Altdorf 

Nikles Alice Göschenen 

Nikles Iris Göschenen 

Oester Markus Buochs 

Rihs-Willome Hansruedi und Rita Safnern 

Russi-Schurter Doris Luzern 

Segessenmann Erwin und Rita Erstfeld 

Segessenmann Nicole Erstfeld 

Von Mentlen Dany Altdorf 

Zemp Roland Erstfeld 
 

 

Silbergönner 
Amstad Daniel, Alosen / Aschwanden Dietmar, Schattdorf / Aschwanden 

Renato, Flüelen / Baumann Erich jr., Göschenen / Bucher Heidi und Markus, 

Flüelen / Bucher Nadja, Flüelen / Dittli Gerda, Erstfeld / Furger Andreas, 

Erstfeld / Jauch Irmgard, Göschenen / Kempf-Odermatt Hanspeter + Stefanie, 

Schattdorf / Kieliger Romy und Seppi, Schattdorf / Mariani Renato, Zürich / 

Planzer Martin und Monika, Altdorf / Rihs Silvia, Safnern / Sägesser André, 

Gurtnellen / Schär Rolf und Brigitte, Safnern / Tresch Christian, Attinghausen 
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Passivmitglieder 
Dubacher Daniela, Altdorf / Gamma Remo, Andermatt / Gnos Viktor, 

Binningen / Kempf Walter, Andermatt / Kempf-Zurfluh Hubert, Erstfeld / 

Regli Christian, Spiringen / Sägesser Nicole, Gurtnellen / Senn Christian, 

Göschenen / Senn-Fischer Marie, Göschenen / Trezzini Willy, Altdorf / 

Sägesser Alice, Gurtnellen / Tresch Urs, Silenen / Sélébam Michèle, Altdorf / 

Banholzer Trudy, Göschenen / Gerber Hans Jürg, Altdorf / Gamma Hugo, 

Göschenen / Epp-Muheim Karl, Silenen 
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Supporter-Formular 
 

 

Goldgönner 

Kosten ab 100 Fr. / Jahr 

Ihre Vorteile Unterstützung des Urner Eishockeysportes 

 Einladung zum Goldgönner- und Sponsorenapéro 

 

Silbergönner 

Kosten ab 50 Fr. / Jahr 

Ihre Vorteile Unterstützung des Urner Eishockeysportes 

 

Passivmitglied 

Kosten ab 20 Fr. / Jahr 

Ihre Vorteile Unterstützung des Urner Eishockeysportes 

 

 

Ich möchte den EHC Uri unterstützen: 
Name, Vorname 

 

Strasse 
 

PLZ, Ort 
 

Gönnerpaket 

(bitteankreuzen) 

Goldgönner 

□ 

Silbergönner 

□ 

Passivmitglied 

□ 

Unterschrift 
 

 

Kontaktadresse: Eishockeyclub Uri, 6460 Altdorf 

info@ehcuri.ch / www.ehcuri.ch 

 

*** Besten Dank für Ihre Unterstützung *** 
  

http://de.freepik.com/index.php?goto=27&opciondownload=4&id=aHR0cDovL3d3dy5lYXN5dmVjdG9ycy5jb20vYnJvd3NlL290aGVyLzJkMWUxZGNhNWNjMDcxOTJhN2FlYmE0ZjZhN2I0NzBhLXNjaXNzb3JzLWNsaXAtYXJ0&fileid=379348
http://de.freepik.com/index.php?goto=27&opciondownload=4&id=aHR0cDovL3d3dy5lYXN5dmVjdG9ycy5jb20vYnJvd3NlL290aGVyLzJkMWUxZGNhNWNjMDcxOTJhN2FlYmE0ZjZhN2I0NzBhLXNjaXNzb3JzLWNsaXAtYXJ0&fileid=379348
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Markiere klar ersichtlich die 7 Fehler und schicke Deine Lösung an: 
Eishockeyclub Uri 
6460 Altdorf 
oder info@ehcuri.ch 
Teilnahmeschluss: 31.01.20 
 
 

Auf welchem Parkplatz steht das Auto? 

 
(Lösung auf www.ehcuri.ch) 

  

Unter allen Teilnehmern mit der 
richtigen Lösung verlosen wir: 

Lottomatch Tageskarten 
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WISSENS- UND RÄTSELECKE 
 
 

Schon gewusst? 
Der Stanley Cup gilt als die wichtigste Eishockeytrophäe 
der Welt und wird dem Playoff-Gewinner der National 
Hockey League (NHL) verliehen. Beim Gravieren des 
Stanley Cups unterliefen auch einige Fehler. So sind z.B. 
einige Spieler des Siegerteams mehrfach oder mit 
Schreibfehlern eingraviert. Ein Spieler ist sogar vere-
wigt, welcher in der Meistersaison gar nicht für das Sie-
gerteam im Einsatz war. Auch bei den Teams schlichen 
sich Fehler ein. Wer kennt die TORONTO MAPLE LEAS 
(Leafs), die BQSTQN BRUINS (Boston) oder die NEW 
YORK ILANDERS (Islanders)? 

Dreist war der Besitzer der Edmonton Oilers Peter Pocklington, der den Namen 
seines Vaters Basil 1983/84 mit eingravieren ließ; die NHL ließ den Namen nach-
träglich mit 16 „x“ überschreiben. Hierin unterscheidet sich auch das Original des 
Stanley Cup Pokals von der Kopie, die oft in der Hockey Hall of Fame ausgestellt 
wird. Das Duplikat enthält nämlich diesen Fehler nicht. 

 

Wie viele Dreiecke verstecken 
sich in diesem Bild? 
(Lösung auf www.ehcuri.ch) 
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